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Die olJrmpischen Spiele 1980 verursachten reltireit
Ieialenschaftlich geführte, ja teils hitzige Diskus-
sionen 1ängst bevor dles sportliche KräfteEesseü
unter den Athleten al1er Nationen beginnen konnte.
Unter den Stichllort "Afghanistan" sol1te das offiziel-
1e ooskau unter politischen Druck gesetzt r.erden.
Sportliche Grossenlässe, einst ureigene Sache aler
Sportler sonohl als Yeranstalter wie a1s llettkänpfer,
uurden Echon inmer bevorzugt von Politikern extrem-
istischer Prägung für ihre Znecke missbraEcht.
Soireit - so schlecht:
Das russische Regim€ hat sich in seineD Verhalten
und im Ansetzen seiner Machtanslrüche nicht ver-.
änderi. Von einer überraschenden l{enale im Fa1le '
Alghanistans kann nicht die Rede seinr es ist nur
eine rreitere Etappe im gigantischen Versuch, totale
Unfreiheit in totalen llachstaat auszutauen, Erinnern
rir uns sn Ungarn 1956 oaler an dlie ceschehnisse 1968
in der Tschechoslovakei: es lrarell auch olynpische
Jahrgänge:

Uanrn ertönten die Boykottaufrufe aler Politiker erst
nach dleE FalI Afghanistans, warum vurden sie nicht

Enrin Stahel

Dorli Manz

lloritz Sprenger

Edith Honold

Richard Zehnder
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schon nach der 'ah1 l,loskaus zun Austragungscrt der
Olynpischen Spiele 1980 erhoben? las wäre doch ehr-
licher und überzeugender gewesenl Handelten jene
hohen Sportfunktionäre al1er freien Nationen, welche
die {andidatur }4oskalts absegneten, in ehrlicher Ab_

sicht ihren Str,ortlern gegcnüber? I'Ienn vrenigstens
wir kleine Sportler ehrlich bleiben lrol1en' so müssen

flir uns schon vor ilen Olympischen Spielen 1980 einge-
stehen: "Moskau 1980r' kann den v6lkerverbindenden
Sport keinen nienst effeisen - leiderl (
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- elfen Abonnenten der Ve rei nsnachricht er und unser4
Pass i\,miteliedeln , die ihren Beitrag lür 1980 schon
bezahlt haben

- ein besonalers herzlicher Dank all' ienen aussprechen,
relche ihren Obulus grosszügig aufrundeten

- den vielen Freunalen und ehenaliger' Turnkanersden, die
rlns an1:isslich der I'lettkänpfe an I{reisiurntag in Balters-
wit mit ihren Besuch beehrten unai anfeuerten

Lässt diä Aktivität der Schveizer-sportvereine nach ?
Schöne und wertvolle Erfolge iro internationalen Spitzen-
sport in yergangener wie in jüngster Zeit lassen uns
manches vergessen, ras in Schweizer-Sport nicht (mehr)
funktioniert. Ich neine hier die Aktivität dler kfeinsten
Zellen in Sportgefügei anvisiert ist die Rol1e der
Vereine, der iü Milizstil geführten Amateurklubs.

Nicht jeder Verein kann ein l,CZ oder ein STVB sein.
Vereine r/on Rang nit erfolgreicheß Managerent und her-
vorragenden Athleten aus al1en Spoxtarten könnten a1s
Beispiel genannt werden.

Allzuviele der kleinen Vereine auf der Ebene unseres
( Breitensports bekunden heute grosse Mühe noch nitzu-

Alarmsignale: Die Sportler und ihre Instanzen zeigen
immer lrenigEr Interesse und Engagex0ent.

Als Beispiel für dieses typische Syntoß der Schvä'che
diene die folgenale Begebenheit: Uit der Eröffnung des
Zürcher Hallenbaals 0erlikon in vorletzten Herbst über-
naho der komnerziell ausgerichtete Club Inter-
s port - eine rege, fachlich reputierte oreanisa-
tion - den gesanten l(ursbetrieb. Warun ? Diesportlichen
Instanzen (Interessengeneinschaft dler Schwinrvereine)
zeigten kein Interesse unal keine lust r0ehr sich aktiv
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zu beteiligen.
Benerkiung des Kommentators I Verdrängung urserer Sport-
vereine durch kormerzielfe Institutionen. Grossunter-
4ehmen steigen ins Sportgeschäft einl
Bs passt ebenso in dieses Bilal, venn in steigenalem Masse
I,Iirtschaftsorganisätionen, besonders des Handels, in§
Stortgeschäft eins€i€len nit verlock€nden Angeboten zu.n
Milimachen, die eiseniilich in den Aktionsbereich der
Vereine Sehdrten, von diesen aber nicht imner mit dem
1örice, Ei 1.ai z l,ehaupret w(.de,l. (
Ich glaube nicht, dass allein das viel zjtierte rrueber-

angebot'r die Schuld an dieser zunehmenden Vereins-Pessivi-
tät hat, Irn Sektor Sport möchte ich ein vorhardenes Ueber-
angebot bezweifeln. Nur das Spektrum lat sich der Nachfrage
enl'sprechend verbreitert. Der schnelle llendel aler Zeit
bringl. immer neue .qufgeben und Pxobleme mit sich, die es
rochtz-eitig zu neis tern gj1t.
In der l{il.tschaft zwingt der zun Uoberlebe. notwendige
finznzielle Erfolg zum zeitgemässen Anpassm. Vie1e, die
nicht I'spuren" wo1lten, mussten ihren Tribut zo11en. Aehn-
liche Parallelen gelten für die Strukturen der Sportorgani-
sationen, angefangen bei den Dachverbänalen bis hinunter
zu den einzelnen Vereiner. Sicher können wir nicht mit dem

"Total er. Fortschritt" konkurrieren, Trotzden müssen wir
afle, Verbände lllie Veraine, uns wieder vermehrt benühen
mit der Zeit Schritt zu halten. Ansonsten sitzen t.Iir auf,
ernem ar.qr sägLen Asl. der fniher oder soär-r ab. e.' en !q{ ,

Sind die Vereine schlicht ulrd einfach überfordert ?

Rest. Schmiede
Fam. Rupper-Bücfiel
Ettenhausen
Bauernspezialitäten Holztransporte

Teleton 052 4713 87

:iluncÄ:rin
llolz:lau

E.I 3
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Die Situstion heute: Aussenstehende Sportinteressierte
nüssen den Eindruck haben, die Vereine seien überfordert.
Iür ge{isse Aktivitäten fehlen offensichtfich die go-
eigneten und €,ntsprechend unfas.send ausgebildeten Leiter.
Eintopfrezepte führen nicht. znn ZieT '.

Vereinshilfe. Woher könnte Ei1fe für die überforderten
Vereine konr,'ner.? Vler könrte ihnen heuen, zum Beispiel
"Animateure" auszubilden, nit welchen die Jugenil zumal-
für den Ver:ein und Lranit für den Sport zu gewinnen wäre?

Prompts und preiswerte Bedienung
lür:
Biere, Weine, Obst- und Fruchtsälte
Mineralwasser und Spirituosen

Haus-Lieferdienst
Verkauf ab Lager

Getränke-Keller
8355 Ettenhausen
cp o52 471449
lm Restaurant
Am Arbeltsplatz
Bei lhnen zu Hause
Am Vereloaanlasa

Tägl. 11.00-19.0O Uhr
Sa. 09.00-16.00 Uhr

Feslbestuhlungen {bis 1400 Plätze)
Barhockern und Barlheken
Eigener Gross-Kühlraum (33 m3)

Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschalten
8355 Ettenhausen
rel O52 47 2346



Für lhre Bankgeschäfte
lhre Dorfbank

Raitfeisenbank Aador,

Herrmann + Co Ettenhausen Fahrzeugbau

Schlosserei

SPEIS ESTAURANT

Da müssten doch die Fachverbände spuren - aber diese
sind ihrerseits vielfach überfordert, obwohf sie zun
Teil professio4elle Verwaltungen haben. Zudem: lie
Ex ist enzbedingungen aler
einzelne1r Vereine sind je nach
Gegenal unal Mentalität der 3evölkerung derart veF
schiealen, die Voraussetzungen für verstäikte Aktivi-
täten aleiart verschieden gelagert, dass es allgenein
gültige Rezepte nicht gibt.
Es beginnen sich in unsereo l,snal neue Konturen einer
Bndersgelagerten lreizeitpofitik abzuzeichnen. Diesen
Zug Cürfen alie Sportvereine alleralings nicht verpassen.

Fazit:
- Zielforstellungen klarer unal indivialueller gestalten
- sich l6sen von festgefahrenen Verhaltungs{ei sm ,

vie Strukturen und danit
- alen Entwicklungen in unserer Gesellschaft auch sport-

lich nithalten zu können.

A],SO

NB

DEN ZÜC NICHT AEFAHREN

Familie
J. und D. Lackner
f el. 052-47 2151

(

Ienaz zehr,der, Präsident

Es nlürale nich freuen aliesbezüg1ich die Meinung
der Leser zu hören. Unsere Vereinszeitun€ steht
jedermann offen.
( Berichte an die Redaktion )Alles für den Haushalt

Landwirtscfi aftl. Genossenscfi aft
Ettenhausen-Guntershausen

Textilien
Lederwaren
Spirituosen
voLG-Weine

EIHO
AADORF

rel O52471401

Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
G rill-
Spezialitäten

( (

(



t(§t@l[§rBr]
l@tN

Unsere Aktivturner
am Kreisturnfest

in Bqlterswil

Radlo
Telovlilon
Grammo
Tonband
Schatlplatlon

§.ll ts34

f.1.221256
rq./2t-

winterthur
versicherunqen

Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel. O52 47 33 66

lleim diesjährigen l(reisturnfest, das am 14./15. Juri
nr,,l, ar, 21./22, Juni in Balterswil stattfand, startelen
uir Aktiven in der Stärkeklasse 5 ( 12 - 15 Turner ),
Al1e rraren auf die sportliche Ausbeute g€spannt, denn

'rnsere Riege startete schon seit 1ängerei Zeit nicht
nehr in dieser Stärkeklasse - nie Einzelwettkänpfe
fanden bereits ar ersten Wochenende statt.
Anx Freitaq, 20. Juni, r'rurde cie erste Diszi!1in des
Sektionswettkampf,.s in Aadorf dur.chgeführt. Ettenhsusen
lrählte nänlich als einzige Sektion Stabhochsprung.
Deshalb kamen die Kanpfrichter ait uns rlach Aadorf,
u:r die Sprürge vcn Edgar Eisenegger, Georg, Ignaz,
Richard uni Albert Zehnder zu protokolliexen. obschcn
die Spezialisten teils seit z{ei Jahren nicht m€,h]

trainiert hatlien, resultierter recht beachtliche
Leistungen, Georg übersprang J,70 m, Eigar benältigte
'._.0 _r. der D!.c r -nni L 1sp 'rocr ühe' j MFter. (
Am Sams tagnachürit tag r.ux 14,10 Uhr bessnmeltel sich
20 Turner'vor der Turnhalle Ettenhausen, un geneinsanr
nach BaltersHil zu lahr-en - Unter der Leitung von lgnaz
unci Edgar bereitete. nir uns auf den Wettkampf vor.
Wir began.en um 1545 mit ilochweitsprung. Iü1 sehr gute
Leistungen taren Ha.speter und Richard Zehnder" besorgt,
die beide 1,60 m übersprangen. Auch alle anderen Turner
boten hier gul.e Leistung€n. Goitlob produzierte keiner
einen "Nu11er",
Für die weitere Disziplin teilte sich unsere Sektion
in Hochspringer und Steinstösser auf. 10 lrla.nen ver_
suchten sich in Steinstossen urd sieber {ünschte, die

Faire und lachkund ge Beratunq
rür alle Vers'cherungslragen

Schallerzeit:
Montag bis Freitag 7.30-9.00 und ro.3c.1a.oo, sämstag g.ocl2.oo

ln unserem heimeligen CafÖ
servieren wlr lhn€n:

Aadorf

(
Spezlälnäten :

Rehzüngli

Gepllegton Kafiee
Friscne Tonen und Petisserre
Glace§pezialilät€n
Div. warme und kalle Tellergerichle
Gepllegte Weine und Löwenbräu Bier

lhr Fadsescnätt
,0r Maler- ulld

E. Bosshart
Guntershausen
lolelon O52 q 27 67

f(err-l§chaufelberger

I efitbre

:ü. rdl.ri.o/o§.l!.{ ao

(



Schv€r kraft so -'.11t wie maalich zu überlisten. Von den
Steinstössern stiess ENin Stahel am weitesten, Im
lloch.prung boten alle Slringer herrorragende Leistungen,
al1er voran uxser TV-Präsident Ignaz Zehnder, der die
Höhe von l,9C m mühelos üherquerte urd 1,95 m nur knapp
verpasste, Auch Edgaruili 1,60 n und flanspeter mit 1,75,
dazu Albert und Richard nit je 1,70 n zeigten weitere
ausgezeichnete Leistungen,

Als dritter l,Iettkanpfteil folgte der 100 n-Sektionslauf,
für den Hir uns mit 14 Turnern zurr Stad neldeten, Die
ausgezeichnete Gesamtleistung l,Iurale leialer durch einen
Früllstart, der uns 2 Sekunden Stxafzeit eintnrg, getrübt,

In der abschliessenden vierten Disziplin unseres Sektions-
vettkanpfes, die erst nach 18.J0 Uhr unter leichten
Xe€ien ausgetragen {urde, kämpften acht Turner über eine
Distanz von J000 n auf eirdas sch{erer ge{ordenen Boalen,
Al1en voran rannte Peter \ieber, aler iliese Strecke in
10+ Min, durcheilte und danit eine sehr gute Leistung bot.
A1]e andern Tr.irner blieben noch unter der Zwölfninuten-
marke, was vor: allen für alen exst I5-jährigen Clenens
i{eirer ein hervorragendes Zeugnis ausstellt.
Damit waren die Sekt ionswe t tkänpfe abgeschlosser. Ein
Lcb allen lieilnehnenden Turnern, die ihr bestmöeliches
zum elflen lqnq unter 25 tronkurrenten in alieser Stälkeklasse

a1s Steinheber, seine Kameraden erprobten sich im
?ferd- oder Minitramlspringel1 ' Dabei zeigte unser
Jüngster Turner, Thonas Inauen, lrie nan funkte er-
ol-.ert. Mit einer ausgezeicbneten Hechtrolle über den
Schwedenkasten überboi er sogar die auf ilen Hosen-
boden gelandete 3ücke übex das Pferd seines ehemaligen

(

Bei vechselhaftem, aber regenfreien l{etter schloss
das Kreisturnfest mjt der lestumzue und einer Denonstra-
tion aus der heute so bxeiten Tätigkeit innerhalb unserer
Vereine, Darin eingeschfossen ist die nit grossem Beifall
belohnte Vorführung der Mädchenrieae Ettenhause11.

Verdiente Dankes{orte an alie Aalresse aler Verantwortlichen
und. organisatoren fanden alerl Applaus der Turner und
Zuscfrarier, Ein weiterer Stein in Mosaik unsexer Ver-
einsgeschichte ist daüit gesetzt {oxden,

Josef Rogg

beigetrasen haben. 114,11 Punkte larltet das zahfenmässige
Ergebnis.

An Sonntagmorgen fand sich ein kleines Häuf( hen vo}l nur
'I Tuxnern vor dem Schulhaus ein, um noch den Wahlt/ett-
kanpf zu bestreiten, der a1s Disziplin für das Schluss-
turnen zäh1en {ird. {ir konnten aus sechs Diszi.llinen

( I

vier aus(ählen. Die a0 m Strecke legte ]lanspeter Zehnder
in 9,5 Sek, a1s schnellster zurück, eefolgt von Jcsef
Rogg, der 10,0 Sek- auf der holpriger lliesenstrecke be-
nötigte. Im lleotsprung wuchs Eanpi üb-.r sich hinaus: mit
einem Riesensatz \or 6,71 ß (l) 

"pr.ng 
er fast in die

Elite cer besten weitspringer hinein. Richard Zehnder
errelchte mit 6,lC n gleichfalls ein gutes Resultat, zuden
stiess er die fugel an weitesten, In d.er abschliessenden
vierten Disziplin versuchte sich unser Präsialent lgnaz

(



naue nnle
Am Sonntag, den 15. Juni massen sich die kantonsbesten
Jungturner auf dea Sportplatz Cüttingersreute in t{ein-
felden in feichtatbletischen llr'ettkämpfen. Auch die Jugi
Ettenhausen war mit voü der Partie, und die Jung-Athleten
erzielten recht beachtliche Leislungen. Herzliche Gratu-
lation - und trainiert weiter so:

Aus der Rangliste können wir folgende Resultate entnehmen: (

:l
I

I Mein Name ist Hase

nupper Peter
15, Rane 1000 m Lauf in 1.52,6a Min.
17. Rang Hochsprune mit 1,o5 m

27. Rang 'uleitsprung mit ,,88 m

100 m Vorlaul in 14,17 Sek.

Eisenring Stefan
4. Rans 1000 m l,auf i\ 7,76,6A \in.
10. Rans Weitsprurs mit 1,94 m

6, Rang Ballwerfer 80 sr 46,80 n
a0 n Lauf in 12,40 sek. (Vorraur)

l4uff Stefan
5. Rang a0 n Lauf in 12,45 sek.

Vorlauf 12,06 sek.
6. Rang 1000 m Lauf in 1,49,6't ]!tin.
6. Rang ![eitsprung nit 4,Oj n

lch weiss tstsächlich ( fast nichts ) zu berichten.
Nicht nur, dass das zweite Quartal jedes Jahres
ohneh+n das ruhigste zu sein pflegt - diesnral liess
ich nich auch höchst selten in aler Turnstr-rnde blicken.
Seit lrlitte l4ärz näm1ich hindert mich ein verflixt
Iästiger Bandscheibenschaden an allzuheftigen turne"-
ischen Eskapaden. Imnerhin gibt's erfreüliche Neuig--
keiten. Unser Verein {ächst ünd wächst und t{ächst ,..
Schon {ied.er haben vier neue Kameradinnen den lfeg in
unseren vergnüglichel] Kxeis gefünden, und ich nöchte
Irau Howald, Frau Bracher, IIau llückiger und
schliesslich unsere z{eite Rosnarie Sprenger herzlich
in unseren Reihen willkonmen heissen und ihnen
t{ünschen, dass sie sich bei uns bald ebenso pudelvohl
füh1en lrie l.ir andern.

[iner der bisher seftenen schönen Abende bot am

ersten Donnerstag im Juni dje Celegenheit, den
Vitalarcours heimzusuchen. Man rannte, turnte,
schi{itzte und keuchte da und dort bis zunr Unfallen,
und der ranponierte Zustand der Allereifrigsten
schrie fömlich nach sofortigen lebensrcttenden
Massnairmen im 'rTannenbanmrr. Uebrigens möchte ich in
diesem Zusammenhang neiner Ereude über die stets glte
Beteiligung - eben auch bei dieser Celegenheit -
Ausdruck eeben, Es ist für unsere beiden Leiterinner
bestinrmt ein befri.edigendes Gefühl, sich nie für die
Ket ze vorbereiten zu nüssen.

I

I

Steinmann Jörg
7. Rans Kugel I ke. mit 5,95 m

aus der Jugendriqge,
e

{a1.. Sch;,iler A

Kat. Schü]er B

Schnager Marcel
11. Rang Kugel f kg. nrt 4,95

80 nr Vorlauf in 1f,66

l
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Bis diese Zeilen gedruckt vorliegen, haben lri. - nit
etwas Ietterglück - auch unsere diesjährige Turnfahrt auf
die Riei hinter uns, Davon so1] in der nächsten Ausgabe
unserer Tv-Zeitung dann ausführlich die Rede sein.

fnz"Iischen wünsche ich a11en (oIIeginnen, unseren Passiv-
mitgliedern und darüber hinaus der ganzen Tumerfanilie
gefreute, erholsane Ferien.

Dora Manz

(

nE News
Der ]l,Ieg zum RedaErlonspult kann lang sein: nach alem

Motto "1sst but not fesst'r gratulieren vir nachträglich
unserm Skias l,[olfgang Jandl zu seinen Sieg in Riesenslalom
an Kantonalen Skitag 1980 1

Jakol Rotach, Peter lleber und Beda Blöchfinger beteiligten
sich am ersten lrauenfelder Stsdtlauf und klassierten sich
in guten Räneen. Dieses Trio sorgte auch für die besten
Zeiten iß 1000 n Lauf an Nreisturnfesi - Bravo I

Präsident J gt\az Zehnder berichtet: unsere Volleyballspieler
haben die Iqöglichkeit, sich an Meisterschaften zusannen ßit
Aadorfer I{ameraden zu beteitigGn. Weitere Auskunft erteilt
Josef Rogg.

In einer Absprache mit den Schulbehörden r.urde vereinbart,
einen aktiven Beitrag an den UnterhElt aler Anlagen auf dem

Turnplatz Ettenhausen zu leisten. Die Aktivturner veralen
die l{ugelsiossanlage vrieder auf 1,let tkar0pfgerecht en Stanz
bringen, die Männerturner ,{erden alasselbe an der }Ieitsprung-
anlage besorgen ( tü"ftie uieder vemehrt "weit"-springen ?:)

findct
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Gediegener, neu umgebautea
Landgasthot

selbslgelühne Küdre
Säli lür jeden Anlass

Grosser Parkplatz

Mil höllicher Emplohluog

SG

Fiat
lnh. R. Pfändler, eids. diot. Radioete

lelefon cE2 4714 45
ldriker

(

/\n
Tolelo. (E2 4732 39

GER

Autoelektro-Spezialwerkstatt
mil modernsien Testgerälen und
elektronischer Prüfbank.
Vertretung der sensationellen
kontaktlosen Swiss-Tronlc.
Zündung. Koslenlose Vorführung
und Beralung.

Bichard Kellel
dipl. Automechaniker

8355 Aadorf oserz roc
Aulogarage und automatische
Waschanlage mn Hel!.wach.
Oflizielle Fiatverlretung
Reparaturen aller Marken
Texaco-Benzine
mit Selbslbedienungssäulen

unÖes eer

(
Itrer in Ettenhausen die Bundesfeier schon niterlebt hat,
kennt deren I'lürde. Gestaltet nurde alie lundlesfeier in
Zusammenwirken der Ortsbehörde, Schü1er und Vereine.
Dies soll auch künftig so bleiben. Natürlich kafl auch die
Gesetligkeit bis in die späten ( oder frühen ) Nacht-
stunaien ausgi bjg zm ZDge.

I{ie uns der Kalender ankündigt, fällt die dies.iährige
Bundesfeier auf einen lreitagabend. Diese günstige
Konstellation beflog die Aktivturner Ettenhausens, welche
diesmal für die Oreanisation verantwortlich zeichnen,
ein Volksfest in etfias Fnreiterten lahmen zu ver-anstaften

(

Lehrer Josef Rogg vird nit seinen Schülern den Hauptpart
des vaterländischen Teiles vorbereiten. Die Ak1;ivtur"ner
werden für vielseitige Unterhaltungsmöglichkeiter besorgt
sein, die anschliessend zum geselligen r/efl{eilen verleiten
sollen, In der Turnhalle fordem I'heisse Rythnen" zun
Tanze auf, in den Nebeuäunlichkeite. laden kleine Bars,
eine (äffee- und eine I'Ieinstube zun gemütlichere. VeF
weilen ein-
A]Ie, die nicht f-"rienbealingt verhinilert sjnd, h§issen
wir herzlich nillkonnen an der Bundesfeier 1980 in
Ettenhausen. Vler möchte diesen würdevollen und fröhlichell
1. August-Abend in Ettenheusen yerpassen ? Dac irogramn
beeinnt in der Turnhalle um 20.15 Uhr.

HOTE

Xoll'elllonlerre. F.ögcaääft tth
Televislor und B.dto
Hi.Fi-Tonbandgerät€

Eigene, neuzeittich einqorichreto

Fahrsdrule
F. Ei.ftel
Aadort
srali.h geprüfler Feh.tohrer



g

4\."l Einzel turne n
a

am
o(/L KreisturnFest

(
An Kreisturnfesl in 3altersli1 betätigte sich an
llochenende vom 14. Juni 1980 eine Schar unentnegtex
Einzelwettkänpfer vorwiegenal it leichtathletischen
Disziplinen. l4it teils ausgezeichneten Leistungen
belegten unsere Turner alenn auch eute P1ätze in der
Rsngliste'
In der l{at. B der Leichtathleten starteten Ignaz Zehndier,
Josef Rogg und llarkus Rupper, Dass unsen Ettenhauser
Athleten die "Sprünge' noch immer eut liegen, beleeen
die neuesten Resuftate: fgnaz erreichte mit 1,90 o im
Fochsprung neue peisönliche Bestleisturlg, gleichzeitig
$ar dies 6uch aler höchste nsetzfl des Turnfestes üheF
haupt ( er wieilerholte diesen I'Cumprr eine Woche rpäter
in Sektionsrettkampf) I Msrkus Rupper erreichte nit 1,55 n
gleichfalls neue persönliche Bestmarke und steigerte sich
innerhalb der" Saison um 25 cn, wenn das so weitergeht .,
Etwas vom Pech verfolgt war unser Schulmeist-er Josef R{ ,
iler leider die letzte Disziplin verletzungshalber nicht
Dehr bestreiten konnte.

Ranaliste (A"sr"g) Leichtatt letik B 6-Ksnpf (r9Oz 
".arter)52. IEnaz Zehnder 2710 Pkt. Doppelzr.eig

108. Josef Rogg 2212 t
1rB. üarkus Rupper 1875 "
fn der Kat. C startete Jakob Rotach ( feia." ) sls einziger
eus alen Reihen unserer Aktivtumer. flirgratulieren Köbi
für alie sportliche Haltung. Den titel des Ischnellsten
Gemeinaleratesr' llird ihm wohl keurn einer streitig aachen
!ro11en. lller Köbi vährend seines ,000 o Laufes gesehen hat,
Hird das gerne bestätigen.

Robert Odrsner

(

Heushalanikel

Aadorf
Telslon O52 471475

Wer aul zwei Bädern fährl.

gehl zu Hostettler.
Gut beraten - gut bedient

Gebr, Steinmann
8418 Sctrlatt
o52 361177

Garage, Carross€ri€

Offizl6ll6 Venretuns

alfa romeo

Neuwagsn aller Marksn

(
Velos-Molos-Sporl

Autospenglerei
Carozzeria riparatura

Tonr de Luca

hosteltler
Aadorf ob2 47 19 44

r
A

S

Teleton 47 29 42 Ettenhausen bei Aadorf



Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezialität: Appenzeller Mostblöd(ll

Hongkong-Würstli

prompter Hauslieferdienst
M. Blschot, Melzgerel
Aadorf

Gasthaus Anker
Aadorf
fe|€lon O52 47 1472

Ankerstübli
ocrt

Silvia und Beal Küttel

8355 Aadorl
o52 / 47 34 83
für sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine

-

Auto Saltlerei

Hans Lehmann
Telefon 052 47 2652
Auto'Zubehörteilo
Sicherheilsgu116n
lnnenausstattung
Laslwagen-Blachen und Verdecke
Scfieiben-Montage und Abdichtungen

AN

(

Tn der i{at, Jugend ( Jahrg. 7963 - 65 ) starteten
Christian Theiler und Clens Weber, den llettkanlf be-
enaleten sie im 51, resp. 56. Rang, - Bravo I

Thomas lnauen und othmar Graf bestritten diesen Wettkampf
a'sser l{o-lkurfenz, weif . ie .roch zu .Lng ,ra-e1.

die Turnveteranen berichten ....
über die gut verlaufene Kantonale Veteranenlandsgeneinde
von 1. Juni in Schraderloh. Uit 26 üann war die Gruppe
Aadorf-Ettenhausen dabei.

Die Ganztagesmärsche oder _Ausf1üge konnten bisher progranm_
genäss durchgefühxt werden :

An 6, Mai wurde der Sitzberg auf neuen l'legen effeicht'
Schönstes lletter.war uns am 20,Mai zur Drei' Seennanderüng
beschieden. Mehr a1s die Seen haben uns die landvirtschaft-
lichen llusterbetriebe interessiert. Die Stinmung llar gut

( rnd deshalb nurde von Nussbaumen nach Imuenfe:ld alurchmarsch-
iert. Am J.Juni interessierte uns der Geüüsebau und die
hystorischen Stätten der lnse1 Reichenau. ler Wissens-Durbt
wurde ausreichend gesti1lt. Die Marschroute von Weesen naeh

Quinten hat uns ae 17. Juni begeistert. ;

Leider musste die vtertägige llal1iser -I'landerune vertagt
{erden, es hat noch zu viel Schnee.

(

an I

(



lJissensroertes !
Ab 16. Juni 1940 weilt obertur.er Effin Stahel in der Unter-
offiziersschule. Während seiner Ablresenheit r.ird l4arkus
Rupper die Turnstunden leiten. ldir a1le wünschen Markus für
die zweite Saison|ä1fte vief Erfole uncl ein stets guter Besuch
seiner Lektionen.

U'leer Präsioer i ui.ci sicl vom Auüus bis Oklob^r (r Uo.a"ef
Englanal a rfhal Lan /Do yo.r speak E.lglish ). Ob Jgnaz alas
fPfund" stützen helfen ui11? )ie TVE-Nachrichten-Redaktion
wünscht ihm einer interessanten uncl lehrreichen Aufenthslt,
l/izepräsialent Bruno Künzli 1,Iird ihn a1s Präsialent acl interin

Unser jüngstes Bhrenmiiglied Jakob Rotach {ur.de kürzlich zuE
Präsiilenten dex Konsungesellschaft Aadorf gewähIt. i,Iir
vünschen Kbbi auch in dj.esen Aüt viel Erfolg unal Sefriedigung
und eratulieren ihr4 he"zlich zur l,lahl.

Edgar Eisenegger rri1l sich in Ettenhausen häuslich niederlas-
sen, Darun legt er beiß Bau s€ines Hauses gelegentlich selbst
Hand an oaier animiert aucb seine Turrkaneraden, z{ecks Er-
haltung der pitness, mitzumschen. A]1e erwarten natürlich eine
gewaltige Hausräuk€: was gut gebaut, sei recht erprobtl

Einen Nartengruss aus alem Spital sanalte uns Peter llaibel, der

ä:::"ffi:.""* 
Gelbfieber auskurieren. rir wünschen ihm cut

Einen Kartengruss aus der Rekrutenschule liess uns Ren6
Schwager zuköntr,er, leider ist er mittlerweile vieder ins
Zivilleben zurückgekehrt, sonst hätt's zu einer Päck1i noch
gereicht.
Männeiriegler Louis Zehnder ist Vater geworden, Einen Starm-
halter hat ihm seine Frau geschenkt. Die ?urnerschafl gratu_
liert und ünscht der Faoifie alles Gute.

alendarIunr
luli / Ar,qust / Septenrber 1!60

(

24. ev. 11.
do.
30.

44.

27.

A = -Aktive

Aus.ust

A

A },I

J

14

F

1.

9.
24.
20,

Bundesfeier Ettenhausen
Drei Seen-Stafette Hüttuilen
Enpfang der Ielalschützen
ilalbfinal I'de schnälIsi Thurgauerrr
Präsidenten- und 0berturnerkonferenz
I{ant -l{ännerspieltag in Anrislri1
l(ant,Fxauenspieltag in Kreuzlingen
Thurg. LA-MehrkaDrpf -MeiBterschaf ten
Kat.Jugend f / S"tüf"" in Aadorf

!I
A

J
IMJ
t{
AI.4J(

t3.
20.
20. eY.
27.
zl . /ze.

AJ

I - Frau--nriege
J = Jugendriego

M = MännerrieCe

Ju1i.

September
6'/t' Turnfahrt }]ännerrie€p

Ksntonalspielta€. in Sirnach
Final I'de schnäl1st Thurgauerrl
Thursauer 0rient ieruneslauf
Iaustballtournier Aadorf
Hinterthury. 0rient ierungs lauf
Thurg. LA-llehrkanpf -IIei s terschaf t
Kat,Aktive, Jugend A



HeltE dich f;t und mqch mil

Wir turnen, spielen undtrainieren in cler Turnhalf ellrie folgt :

Milchprodukte

Schnitt-Käse

Käserei Keller
Aadorf

Ricfiard Herrmann
Sanitäre Anlagen

-Waschautomaten
MIELE -ceschirrspüler

-Staubsauger
Ettenhausen
\elelon 052 47 28 64 zu Tiefstpreisen

sportlidr und

modisc*r

coiffure
meringer

( (

Aktiv Trrrn er

Mä1nerriege

Drauenri ege

Jußi linalrerl

Juß:i Mä(1ch er.r

Dienstag und Fxeita8 je 20.oo h

jeden Montae 20. oo l]]-rr

jeden DonnerstaA 20. oo Uhr

jederr Dienstag 18. fo 20. oo h

jeden Freitael 18. oo 20. oo Uhr

lrir. f.euen uns auf Deinen Deitritt

Oamen- und Herrensalon Aadorf TeleJon 052471463
(

Depo3lUlre

Gachnanger
herrliche

Thurgauer
Obst§äfte

jedermann jeden Di en s t.rs
20. OO - 2r.30 Uhr.

Voll eyba11-TraininA/Spi el

Für

T
)

G. Baumgartner, Ettonhausen, Tsl. 47138a
Golränke Keller, Eltenhausen, Tel- 471489

\
I

r! t

(



q Z 8355 Ettenhausen

Landgaslhof Restaurant

Hirschen Ettenhausen
Kyersti und Ruedl Keller 8355 Ettenhausen Telefon 052 47148S

Zimmer mit Bad
Grosser Saal mit Bühn€
Speisesaal
Forellen aus eigensr Zuaill
Tankstelle

Glelc*re L€ltung:
G6tränks-Verlrieb
Alpksbacher Klost6rbräu
Di16kUmport
Verkaul ab Lagor
Feslb€stuhlung€n 14m Plätzo
Barhockor und Thek€n

Lloforant der
bo3tbekannlen Mlneralwa$€r
Löwenbräu-Bier
und Obstsäfto

G. Baumgartner
Prompler Bausll€terdisnsl

(

)

Für Spenglerarbeiten
Luf ltechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

empfiehlt sich Emst Fudls AG, Aadort

H. Arrenblroer aG A.dod


